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Fahren unter einem guten Stern...

Liebe Kartsportfreunde,

in den Regalen liegen schon die ersten Lebkuchen und das sagt uns - das Weihnachtsfest ist nicht mehr weit. Die Kinder schreiben ihre Wunschzettel und hoffen auf Erfüllung. Vielerorts gibt es da noch eine Menge zu tun für die Deutsche Kinderhilfe e.V. mit ihren zahlreichen Projekten. Nach dem wir im letzten Jahr einen Betrag von EUR 2000,00 an das  Unfall-Krankenhaus in Marzahn für brandverletzte Kinder übergeben konnten, wollen wir auch in diesem Jahr in Verbindung mit dem Spaß am Kartfahren unseren Beitrag leisten. Der diesjährige Spendenbetrag wird an Mukoviszidose erkrankten und rheumakranken Kindern helfen. Hierzu veranstalten wir am 02. Dezember 2006 in der Kart World am Juliusturm unser 6h Benefizrennen. Wie im vergangenen Jahr gehen die United Kartists mit den Schauspielern Axel und Lars Pape, Armin Krug, Aykut Kajacik, dem Radio Eins Moderator Christoph Azone und dem Rennfahrer Paul Dravenau an den Start und geben alles, um möglichst viele Runden innerhalb der 6 Stunden zu drehen. Diese Rundenzahl bildet die Basis für den Spendeneinsatz von mindestens EUR 0,15 pro Runde aller teilnehmenden Teams vor Rennbeginn. Rein theoretisch können in den 6 Stunden ca. 600 Runden zurückgelegt werden. Selbstverständlich erhalten Sie auf Wunsch eine Spendenquittung.

Vielleicht verbinden Sie ein Dankeschön an ihre Mitarbeiter, einen gelungenen Tag mit Freunden, dem Spaß am Kartfahren, die Teamfähigkeit ihrer Belegschaft mit dem guten Zweck und verbringen einen sportlichen, kulinarisch abgerundeten Tag mit uns. Mitfahren kann jeder! 

Ein Team kann aus mind. 2 – max. 6 Fahrern bestehen. Das Startgeld beträgt EUR 600,00 pro Team, incl. Buffet, freien Getränken und Tombola nach dem Rennen. Das Starterfeld ist auf 13 Teams begrenzt. Die Belegung erfolgt in der Reihenfolge  ordnungsgemäßer Nennungen. 

Eine weitere Variante wäre Ihre Unterstützung der Veranstaltung mittels eines attraktiven Sponsoring zur Tombola.

Sie können sich selbst unter www.kinderhilfe.de davon überzeugen, dass die Spenden in den verschiedenen Projekten den Kindern direkt zu Gute kommen. Wir senden Ihnen auch gern den Jahresbericht 2005 der DKHD zu.

Alle Spender und Sponsoren werden namentlich erwähnt und haben Gelegenheit sich während der Veranstaltung zu präsentieren. Wie auch in der Vergangenheit gehen wir von regem Medieninteresse aus.

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Veranstaltung tatkräftig unterstützen.

Bei Interesse an einer Rennteilnahme, Rückfragen, Anmerkungen und weiteren Ideen stehen wir Ihnen unter Tel.: 030-40053653 – Fax: 40053654 – Mobil: 0172-9909999 oder Email: info@karting-berlin.de gern zur Verfügung.  Weitere Infos unter www.karting-berlin.de. 

In Erwartung Ihrer Rückäußerung verbleiben wir

Mit freundlichen Grüßen

Dravenau

Karting Berlin
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Fahren unter einem guten Stern...


Ausschreibung

6h-Benefizrennen in der Kart World am Juliusturm

am 02. Dezember 2006

Zum 3. Mal veranstalten wir ein 6h-Benefizrennen zugunsten der Deutschen Kinderhilfe e.V. Wie im letzten Jahr fahren wir auf der Kartbahn am Juliusturm. Die interessante Streckenführung mit der Brückenüberfahrt garantiert spannende Positionskämpfe. 

Nenngeld:   EUR 600,00

Im Nenngeld enthalten sind Buffet incl. freier Getränke und Tombola nach dem Rennen, wobei ein Team aus 2 – 6 Fahrern bestehen kann. Wie im vergangenen Jahr gehen die United Kartists mit den Schauspielern Axel und Lars Pape, Armin Krug, Aykut Kajacik, dem Radio Eins Moderator Christoph Azone und dem Rennfahrer Paul Dravenau an den Start und geben alles, um möglichst viele Runden innerhalb der 6 Stunden zu drehen. Diese Rundenzahl bildet die Basis für den Spendeneinsatz von mindestens EUR 0,15 pro Runde aller teilnehmenden Teams vor Rennbeginn. Rein theoretisch können in den 6 Stunden ca. 600 Runden zurückgelegt werden. Selbstverständlich erhalten Sie auf Wunsch eine Spendenquittung.

Das Starterfeld ist auf 13 Teams begrenzt. Die Belegung erfolgt in der Reihenfolge  ordnungsgemäßer Nennungen incl. Zahlungseingang. 

Nennungsschluß: 27.10.2006

Karting Berlin – Torstr. 3 – D-10119 Berlin

Tel.: 030-40053653 – Fax: 030-40053654 – Mobil: 0172-9909999

E-Mail: info@karting-berlin.de
Bankverbindung:  Commerzbank Berlin – BLZ 12040000 – Kto. 070233202

Nennformular

- diese Nennung wird erst mit Zahlungseingang verbindlich wirksam -
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Fahren unter einem guten Stern...

6h-Teamrennen am 02.Dez.2006 

im Kart World Berlin-Spandau

Teamname:________________________________________

Name Teamchef:
___________________
Vorname:
 __________________

Straße:

___________________
Wohnort:
 __________________

Telefonnummer:
___________________
Faxnummer.:__________________

E-Mail Adresse:
___________________
Geb.-Datum: __________________

Fahrer

Name, Vorname
Geburtsdatum
Unterschrift

Unterschrift Erziehungsberechtigter





























Haftungsausschluss

Der Teilnehmer nimmt ausschließlich auf eigene Verantwortung an der Veranstaltung teil und trägt die zivil- und strafrechtliche Verantwortung für die von ihm und dem von ihm gesteuerten Fahrzeug verursachten Personen-, Sach- und Vermögensschäden. Eine Benutzung der Kartbahn ohne vorherige Abgabe des Haftungsausschlusses ist nicht möglich. Der Teilnehmer verzichtet des weiteren durch seine Unterschrift auf Schadensersatzansprüche gegen den Veranstalter, den Betreiber oder dessen Beauftragte. Des weiteren auf das Recht des Vorgehens oder des Rückgriffes, soweit der Schaden nicht auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht.

KARTING BERLIN,Torstr.3, 10119 Berlin–Tel.030-400536-53 Fax-54 Mobil 0172-9909999

             Email: info@karting-berlin.de   Internet : www.karting-berlin.de
                   Commerzbank Berlin – Kto. 070233202 – BLZ 12040000 
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Fahren unter einem guten Stern...

6h Teamrennen am 02.12.2006

im Kart World Berlin-Spandau

Zeitplan

8.30 Uhr
Eintreffen, Registrierung, Notierung des Spendeneinsatzes

9.00 Uhr


Fahrerbesprechung, Verlosung der Karts

9.25 – 9.40 Uhr
Freies Training

9.45 – 9.55 Uhr
Qualifying

10.00 Uhr


Start

16.00 Uhr


Zieleinlauf





Spendenzahlungen gemäß Teammeldung

16.30 Uhr


Siegerehrung mit Spendenüberreichung





an die Deutsche Kinderhilfe

ab 17.00 Uhr
gemütliches Beisammensein mit Buffet und Getränken

ab 18.00 Uhr

Eröffnung der Tombola
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Fahren unter einem guten Stern...

6h Teamrennen am 02.12.2006

im Kart World Berlin-Spandau

Reglement

1.
Standardbestimmungen

1.1. Haftungsausschluß

Jedes Teammitglied muß gegenüber dem Veranstalter die Nennung unterschreiben. Auf dieser befindet sich auch der Haftungsausschluß. Mit dieser Unterschrift bestätigen die Team-mitglieder die Kenntnis und die Anerkennung des Haftungsausschlusses und der Standard-bestimmungen und verpflichten sich, die Bahnordnung vor dem Fahren gelesen zu haben.

1.2. Veranstaltung

Der Veranstalter kann das Rennen verändern, verschieben oder absagen, falls es die Umstände erforderlich machen. Im Falle einer Absage vor Beginn der Veranstaltung wird das Nenngeld zurückerstattet.

1.3. Fahrerbesprechung

Die Teilnahme an der Fahrerbesprechung ist für alle Fahrer Pflicht. Die Zeit hierfür kann dem Zeitplan entnommen werden.

1.4. Bahnordnung

Es gelten zusätzlich die Regeln der Bahnordnung, welche auf der Bahn ausgehangen sind.

1.5. Flaggensignale

Die Kenntnis und die Beachtung der Flaggensignale ist für jeden Fahrer Pflicht. Auch diese sind auf der Bahn ausgehangen.

1.6. Disziplin

Bei Meinungsverschiedenheiten oder fehlender Disziplin auf der Strecke oder im Fahrerlager ist sofort die Rennleitung zu verständigen. Bei schwerwiegenden Verstößen gegen die Regeln kann die Rennleitung angemessene Strafen aussprechen. Die Kommunikation zwischen Teams und Rennleitung erfolgt ausschließlich zwischen Teamchef oder dessen Stellvertreter und der Rennleitung. Fahrstrafen werden dem Fahrer direkt von der Rennleitung angezeigt. Die Entscheidungen der Rennleitung sind endgültig und unanfechtbar.

1.7. Gesundheit

Die Rennleitung behält sich vor überforderte Fahrer oder Fahrer mit gesundheitlichen Problemen aus dem Wettbewerb zu nehmen. In diesen Fällen kann das Team in geminderter Fahrerzahl das Rennen weiter fahren. Es besteht kein Anspruch auf Erstattung des Nenngeldes. 

2. Reglement

2.1. Das Rennen

Das Rennen dauert 6 Stunden. Die Rennleitung kann das Rennen vorzeitig beenden, wenn es die Umstände erforderlich machen, bzw. wenn es mehrheitlich mit den Teamchefs beschlossen wird. In diesem Falle besteht kein Anspruch auf anteilige Rückerstattung des Nenngeldes. Die Startzeit entnehmen Sie bitte dem Zeitplan. Es sind max. 13 Karts zum Start zugelassen.

2.2. Sponsoren / Werbung

Sämtliche Werbemaßnahmen sind mit dem Veranstalter und Bahnbetreiber vor Anbringung abzusprechen. Die Startnummern an den Karts müssen komplett frei bleiben. Es sind ausschließlich Aufkleber zu verwenden, die sich nach Ende der Veranstaltung problemlos entfernen lassen. Nach dem Rennen müssen die Karts frei von Aufklebern und deren Rückständen von den Teams übergeben werden. Das Schaffen von zusätzlichen Werbeflächen ist nicht erlaubt. Werbung auf dem Bahngelände darf nur in der eigenen Box bzw. nach Absprache mit dem Bahnbetreiber gemacht werden.

2.3. Funk- und Handybenutzung

Jegliche drahtlose Übertragung (Funk) zwischen Team und Fahrer ist verboten. Während der Veranstaltung besteht im Streckenbereich der Halle Handyverbot. Sollte durch Zuwiderhandlung die technische Anlage (z.B. Zeitnahme) beeinträchtigt werden, kann das Team disqualifiziert werden.

2.4. Fahrer

Die Teilnehmerzahl pro Team muß mindestens 2 und höchstens 6 Fahrer betragen. Eine Altersbeschränkung besteht nicht, jedoch muß bis zum Alter von 16 Jahren ein Erziehungs-berechtigter während der gesamten Veranstaltung anwesend sein.

2.5. Fahrzeiten

Die Fahrzeiten betragen min. 30 Minuten, max. 60 Minuten. Die Ruhepause zwischen den Turns muss min. 50 Minuten betragen.

2.6. Fahrerausrüstung

Jeder Fahrer muß während seines Einsatzes auf der Strecke einen geschlossenen Integralhelm, feste Kleidung, sowie feste Schuhe tragen.

2.7. Das Kart

Jedem Team wird ein Kart zur Verfügung gestellt. Es dürfen keine Veränderungen am Kart vorgenommen werden.

2.8. Qualifying

Das Qualifying geht über 10 Minuten. Es zählt die schnellste gefahrene Runde. Bei Zeitgleichheit steht das Team vorne, welches die Zeit zuerst gefahren hat. Fahrerwechsel sind erlaubt.

2.9. Der Start

Der Start erfolgt nach einer ¾ Einführungsrunde stehend mit Ampel.

2.10. Boxengasse

Vor dem Einfahren in die Boxengasse ist dieses durch Heben eines Armes für die nachfolgenden Fahrer deutlich erkennbar zu machen. Das Kart muß vor der Haltelinie zum Stehen kommen – überfahren der Linie wird mit einer Stop & Go-Strafe zuzüglich einer  Spende von EUR 5,00 zu Gunsten der DKHD geahndet. In der gesamten Boxengasse besteht Schrittgeschwindigkeit. Die Fahrspur ist auf jeden Fall einzuhalten. Bei der Ausfahrt auf die Strecke hat sich der Fahrer durch Blickkontakt davon zu überzeugen, dass der Streckenbereich frei ist und die Fahrt eines anderen Karts nicht beeinträchtigt wird. Grundsätzlich gilt: Das Kart auf der Strecke hat Vorfahrt. Eine Behinderung wird mit einer Stop & Go Strafe geahndet.

2.11. Fahrerwechsel

Während des Rennens sind 5 Fahrerwechsel zu vollziehen. Der Fahrerwechsel darf grundsätzlich nur innerhalb der markierten Wechselzone in der Boxengasse durchgeführt werden. Während des Fahrerwechsels dürfen sich nur 2 Teammitglieder (der aussteigende und neu einsteigende Fahrer) in der Box aufhalten.

2.12. Tanken

Die Betankung der Karts wird grundsätzlich vom Bahnpersonal vorgenommen. Der Fahrer fährt in die vorgesehene, markierte Tankbox und verlässt das Kart. Das Abschalten und Neustarten des Motors obliegt dem Bahnpersonal. Nach Beendigung des Tankvorgangs besteigt der Fahrer nach Anweisung des Bahnpersonals wieder sein Kart und verläßt nach einer Gesamtstandzeit von mindestens 60 Sekunden die Tankbox. Ein Fahrerwechsel während des Tankvorgangs in der Tankbox ist erlaubt.

Auch hierbei dürfen sich maximal 2 Teammitglieder in der Box aufhalten.

2.13. Technischer Defekt auf der Strecke

Bei einem technischen Defekt während des Rennens, bleibt der Fahrer im Kart sitzen und hebt für den Streckenposten klar ersichtlich die Hand. Nach Einleiten der Gelbphase wird das Kart mit Hilfe des Streckenpersonals in die Werkstatt zur Reparatur geholt. Eine Vorbeifahrt mit verminderter Geschwindigkeit ist erlaubt.

2.14. Reparatur

Bei Defekt mit Werkstattaufenthalt kann auf ein Ersatzkart gewechselt werden. Der Kartwechsel kann erst erfolgen, wenn sich das defekte Kart im Servicebereich befindet. Nach Reparatur des Karts muß nach Mitteilung durch das Personal innerhalb von 3 Runden zurückgetauscht werden. Verspäteter Tausch wird mit 60 Sekunden geahndet. Während der Reparaturzeit darf sich nur der Teamchef bzw. dessen Stellvertreter im Servicebereich aufhalten.

2.15. Strafen

Eine Strafe wird dem Fahrer mit der schwarzen Flagge bei Start/Ziel angezeigt. Der Fahrer hat innerhalb der nächsten 3 Runden die Box anzufahren, sonst droht Disqualifikation.

Zeitstrafen gibt es für folgende Vergehen:

Stop & Go:
            
-    Frühstart

                                             -    Überfahren der Haltelinie

· meckern gegen die Rennleitung

· zu viele Leute in der Box/Servicebereich

30 Sek.:  
                      -     Nichtbeachten der blauen Flagge

60 Sek.:
                      -     Mißachtung der gelben Flagge

· Verstöße auf der Rennstrecke während Gelblichtphase

· zu schnelles Fahren in der Boxengasse

· unfaires Verhalten auf der Strecke

· bei verspätetem Tausch des Ersatzkarts

            Grundsätzlich muß bei jeder Strafe eine Spende von EUR 5,00 entrichtet werden.

Die Rennleitung behält sich vor, auch bei anderen Anlässen angemessene Strafen         auszusprechen.


2.16. Zeitnahme

Die Zeitnahme und Rundenzählung (incl. Boxendurchfahrt) wird von einem Computersystem durchgeführt. Im Falle eines Ausfalls der Zeitnahme wird der Wettbewerb mittels Gelbphase neutralisiert. Es gilt der jeweilige Rennstand der zuletzt von der Zeitnahme erfasst wurde.

2.17. Allgemeines

Grundsätzlich gilt: Alles, was nicht ausdrücklich erlaubt ist, ist verboten. Die Rennleitung kann in der Fahrerbesprechung und im Bedarfsfall auch während des Rennens die vorliegenden Bestimmungen ergänzen, ändern und/oder neue Bestimmungen erlassen. Die sachentscheidende Interpretation der Regeln obliegt dem Rennleiter. Der Veranstalter kann nicht für technische Defekte oder Ausfälle der Karts aus anderen Gründen haftbar gemacht werden.


... jedes Rennen ist anders – und dieses soll unter einem guten Stern stehen ...

